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Vor kurzem ist im Sinne der Inklusion 
eine Kinderkrippe von der Lebenshilfe 
Flensburg in der Osterallee 194 eingerichtet worden.
Es können keineswegs nur Kinder mit einer sogenannten
Behinderung betreut werden, sondern auch andere Kinder.
In der Zeit von 7.30-17.30 Uhr werden die Kleinen von
Fachkräften liebevoll betreut, Kinder mit Behinderung und 
Kinder ohne Behinderung spielen selbstverständlich 
zusammen -
das bedeutet INKLUSION 

Alle von Anfang an!
Kinder unter drei Jahren 
sind dabei
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aktuell

Die Jugendgruppe in der Lebenshilfe

Hier werden Kinder betreut, die Vormittags in die Schule 
gehen.
Es wird gemeinsam zu Mittag gegessen, die Schularbeiten
werden betreut. Die Kinder werden in vielen Dingen 
gefördert und beim Spielen betreut.
Bei der Jugendgruppe steht die Freizeitgestaltung im 
Vordergrund.
Man kann Darten, Kickern, Puzzeln, etwas malen, Musik 
hören und vielleicht dazu tanzen ...
und wenn das Wetter es zulässt im Garten Trampolin
springen, Baketballkörbe werfen, usw.

die Jugendgruppe
in der Lebenshilfe

Da fällt mir eine Geschichte ein:
Es wurde im Garten Boccia gespielt. 
Auf dem Rasen stand ein 
Planschbecken mit Wasser drin.
Zuerst wurden die Kugeln ja noch ganz 
normal auf den Rasen geworfen, aber 
dann landeten versehentlich einige 
Kugeln im Planschbecken und mit der 
Zeit absichtlich. 
Das Spiel "Wasserboccia" war erfunden 
- siehe Foto.
Man kann aber auch sowohl in der 
Mädchengruppe als auch in der 
Jungengruppe über Dinge reden, 
die nur unter Mädchen bzw. Jungs 
besprochen werden können.

[von Anke Jensen]



54

aktuell

Die Jugendgruppe in der Lebenshilfe

Hier werden Kinder betreut, die Vormittags in die Schule 
gehen.
Es wird gemeinsam zu Mittag gegessen, die Schularbeiten
werden betreut. Die Kinder werden in vielen Dingen 
gefördert und beim Spielen betreut.
Bei der Jugendgruppe steht die Freizeitgestaltung im 
Vordergrund.
Man kann Darten, Kickern, Puzzeln, etwas malen, Musik 
hören und vielleicht dazu tanzen ...
und wenn das Wetter es zulässt im Garten Trampolin
springen, Baketballkörbe werfen, usw.

die Jugendgruppe
in der Lebenshilfe

Da fällt mir eine Geschichte ein:
Es wurde im Garten Boccia gespielt. 
Auf dem Rasen stand ein 
Planschbecken mit Wasser drin.
Zuerst wurden die Kugeln ja noch ganz 
normal auf den Rasen geworfen, aber 
dann landeten versehentlich einige 
Kugeln im Planschbecken und mit der 
Zeit absichtlich. 
Das Spiel "Wasserboccia" war erfunden 
- siehe Foto.
Man kann aber auch sowohl in der 
Mädchengruppe als auch in der 
Jungengruppe über Dinge reden, 
die nur unter Mädchen bzw. Jungs 
besprochen werden können.

[von Anke Jensen]



76

Wie lange bist du schon 
bei der Lebenshilfe?

oh, auf jeden Fall schon lange, ich war auch schon im Hort 
früher

Was machst du hier bei der Lebenshilfe?

Offen-TV, und Öffentlichkeitsarbeit auch, Connect-People, und 
einfach Dart spielen und Computer

Danke Tobias!

Wie heisst du? Tobias Flor

Wie alt bist du?       ich bin 21

Wo wohnst du?      in Flensburg

Arbeitest du in einer Werkstatt? 

ja, auf dem Holländerhof 

In welcher Gruppe?      im Gartenbau

Was gefällt dir am besten bei der Arbeit?

bei Kunden im Garten arbeiten

Macht ihr viele private Gärten? ja schon

Welche Hobbies hast du?

ich angel gerne, mit Gunnar Autos reparieren auf jeden Fall, 
und Ralley-Videos gucken, wo ich mal war

[die Fragen hat unsere Redaktion gestellt]

Wir stellen uns vor!

Kennt ihr den?

[Fotos von der Wikingerralley 2012 von Tobias]



76

Wie lange bist du schon 
bei der Lebenshilfe?

oh, auf jeden Fall schon lange, ich war auch schon im Hort 
früher

Was machst du hier bei der Lebenshilfe?

Offen-TV, und Öffentlichkeitsarbeit auch, Connect-People, und 
einfach Dart spielen und Computer

Danke Tobias!

Wie heisst du? Tobias Flor

Wie alt bist du?       ich bin 21

Wo wohnst du?      in Flensburg

Arbeitest du in einer Werkstatt? 

ja, auf dem Holländerhof 

In welcher Gruppe?      im Gartenbau

Was gefällt dir am besten bei der Arbeit?

bei Kunden im Garten arbeiten

Macht ihr viele private Gärten? ja schon

Welche Hobbies hast du?

ich angel gerne, mit Gunnar Autos reparieren auf jeden Fall, 
und Ralley-Videos gucken, wo ich mal war

[die Fragen hat unsere Redaktion gestellt]

Wir stellen uns vor!

Kennt ihr den?

[Fotos von der Wikingerralley 2012 von Tobias]



98

Benz in den Mai

Hallo Tobias, du wolltest uns von Benz in den Mai erzählen - Was ist 
das denn für eine Veranstaltung?

also, da treffen sich die ganzen Oldtimerfahrer von hier aus der 
Gegend

Wieviele waren das denn so dieses Jahr?

also beim frühstück waren das so knapp über 40 schätz ich mal, 
danach weiss ich das nicht mehr so ganz genau, also so knapp über 
50 waren wir bestimmt beim Treffen nachher

erstmal haben wir ja zusammen gefrühstückt und dann haben wir 
beschlossen, wo wir hinfahren

Wo seid ihr denn dann hingefahren?

bei Max Bahr, da ist doch Claus+Co, von Mercedes Benz das 
Autohaus, da haben wir 
uns getroffen, dann sind 
wir zum Museum gefahren...

...hier in Kupfermühle war das, da war so ein Hammer, da war das 
Wasserrad angeschlossen und wenn er die Sperre rausmacht, dann 
hammert das los
ja, und ne alte Dampfmaschine hatte er extra für uns auch 
angeschmissen, das war schon gut!
dann sind wir gewesen wo die Autos neu lackiert werden, in Kalleby 
war das 
dann hat Gunnar mich noch nach Hause gebracht und dann war der 
Benz in den Mai auch schon wieder vorbei für dieses Jahr

Woher kennst du denn Gunnar?

ich kenn ihn von der Lebenshilfe aus, ich war auch schon bei ihm in 
der Gruppe, er hat mit mir schon viel 
gemacht, auch Ausflüge und so, 
das bringt immer richtig Spaß?

[Bericht und Fotos von Tobias Flor - die Fragen hat unsere Redaktion gestellt]
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Bertram, was war denn das für ein Ausflug, von dem du so tolle 
Fotos gemacht hast?

Wieviele seid ihr denn in der Gruppe?

Ja, da haben erstmal die Mitarbeiter vorgeplant, dann haben 
die das vorgeschlagen, dass wir nach Hamburg hinfahren mit 
der Gartenbaugruppe

Tobi, Markus, Timo, Anke unsere Gruppenleiterin und alle

Und was habt ihr in Hamburg gemacht?

Ist das eine Schleuse auf dem rechten Foto?

so ne Rundfahrt wo man die Schiffe sieht, die großen Pötte, 
Containerschiffe und so -
die Schiffswerft waren wir langgefahren, wo die frisch gemalt 
werden - und ein U-Boot hab ich auch gesehen!

ja, da sind wir rein, dann hat das Tor zugemacht und denn 
sind wir da runtergefahren

Hamburg meine Perle...
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Was machst du, 
wenn du in der 
Wüste eine Schlange 
siehst?

Ward ihr nach der Rundfahrt noch in der Stadt?

Was hat dir am besten gefallen?

Bist du nicht seekrank geworden?

Danke Bertram!

dann waren wir essen, wo das große Restaurant da drin war, 
Labskaus mit Spiegelei hab ich gegessen, dann mussten wir 
rechtzeitig los, damit wir zum Feierabend wieder da sind

schön war die Rundfahrt und das Wetter war gut, ich dachte 
erst das gibt Regen aber nachher war das schön - und das 
Essen war auch gut!

nö, keiner, mir war auch nicht schlecht, ich kann das ab...

Grundstein Neukirchen e.V.
Theater – Kultur – Kunst – Naturheilkunde – Bildung

Grundstein Neukirchen e.V.
Neukirchen 85  -  24972 Quern

Tel.: 04632 - 84 600
Fax: 04632 - 84 60 60

mail@grundstein-neukirchen.de
www.grundstein-neukirchen.de

[Bertram Schuppke 
erzählte unserer Redaktion, 
die Fotos hat Bertram 
gemacht]

Hamburg meine Perle...
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Am 20.09.2012 fand in der Begegnungsstätte der 
Lebenshilfe Flensburg die Eröffnungsveranstaltung der 
Fotoausstellung
"Der alte Mensch in der Gesllschaft" statt.
Es gab afrikanisches Essen, im Hintergrund lief leise 
afrikanische Musik und der Raum war ein wenig dekoriert.
In Zusammenarbeit mit der Hannah-Ahrendt-Schule ist eine 
Projektgruppe entstanden, die die Fotoausstellung in der 
Begegnungsstätte veranstaltet.
Es wird in Fotos mit Text dargestellt, wie der alte Mensch in 
Deutschland lebt bzw. versorgt wird und wie es in Tansania 
ist.
Die Projektgruppe sprach darüber, wie das Leben der alten 
Menschen hier im Vergleich zu den alten Menschen in 
Tansania aussieht und hat dazu Bilder gemalt, die auch bei 
der Ausstellung zu sehen sind.

das Tansania-Projekt
der Lebenshilfe

Fotoausstellung 
Tansania
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In Deutschland gibt es den Tunaweza e.V., das ist ein 
Verein, der die Arbeit der TUNAWEZA Werkstatt unterstützt

Die Lebenshilfe unterstützt Tunaweza e.V. und verkauft bei 
verschiedenen Veranstaltungen schöne Sachen aus der 
Tunaweza Werkstatt in Mwanza z. B.: wattierte Taschen, 
Geldbörsen, Schürzen, Topflappen, und Patchworkdecken, 
das Geld hilft dann den Menschen in Tansania. 

Tansania gehört zu den ärmsten Ländern weltweit. 
Mwanza ist die zweitgrößte Stadt Tansanias, in der mehr als 
eine million Menschen leben. 
Schätzungsweise 100.000 dieser Menschen sind von einer 
Behinderung betroffen.  

Vor allem für Menschen mit Lernschwierigkeiten oder einer 
geistigen Behinderung existieren kaum Hilfsangebote.
Tunaweza ist eine Werkstatt, die diesen jungen Menschen 
eine berufliche Ausbildung gibt.

TUNAWEZA ist ein Wort aus dem Swahili, der Sprache 
Ostafrikas und heisst: Wir können etwas!

das ist das Logo unseres Tansaniaprojekts!

bedeutet:Kenu na kwentu  
Bei euch zu hause und bei uns zu Hause

[von Anke Jensen, die auch beim Tansania-Projekt mitarbeitet]
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wann: 19:00 bis 22:30 (ab 22:00 Uhr MAXdisco)

wo: MAXdisco Schiffbrücke 50 - 24939 Flensburg

Eintritt frei!

Information:
www.facebook.de/lebenshilfe.flensburg
www.lebenshilfe-fl.de

[Tobias Flor]

Connect People Disco

Ja, der DJ-Ötzi Double ist echt 
gut, den hab ich letztens in 
Schleswig auf dem Oktoberfest 
getroffen, da stand er plötzlich 
neben mir und denn hat er 
erstmal mit mir gesungen!
"Ein Stern, der Deinen Namen 
trägt..."
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